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Kreisliga Herren Gruppe 2

SSV Pennigsehl-Mainsche II : TuS Estorf-Leeseringen II 
Donnerstag, 02.11.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SSV Pennigsehl-Mainsche II und dem TuS Estorf-
Leeseringen II

Jubel herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Focke / Kählke nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TuS Estorf-Leeseringen II im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 2 verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim SSV Pennigsehl-Mainsche II. Das Heimteam konnte im 4.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der SSV Pennigsehl-Mainsche II nun ein Punkteverhältnis von 6:2 in der
Tabelle auf, während der der TuS Estorf-Leeseringen II 2:2 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Schmidt / Holthaus ihren Gegnern
Pfanne / Wolter beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Plate / Blesse gelang es, Focke / Kählke im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Passende spielerische Mittel
hatten anschließend Dreier / Behrens letztlich parat, um sich gegen Focke / Nußbaum
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Lutz
Schmidt gelang es danach Steffen Pfanne zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein
bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Rene Plate und
Marc Focke, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3
feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Carsten Dreier gegen Antje Wolter hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Ralf Holthaus verlor sein Match gegen Lars Kählke unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 2:11, 8:11. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Taktik hatte Mathis Blesse indessen
beim 3:0-Erfolg gegen Malte Nußbaum ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln.
Keinen Punkt beisteuern konnte Arne Behrens im Spiel gegen Till Focke, das 0:3 verloren ging. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SSV Pennigsehl-
Mainsche II und des TuS Estorf-Leeseringen II in die Box. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Lutz Schmidt gegen Marc Focke, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Rene Plate hatte, entgegen der im Vorhinein
als ausgeglichen eingeschätzten Partie, daraufhin gegen Steffen Pfanne beim 11:5, 11:7, 11:9 indes
keine Probleme. Nicht so gut lief es derweil für Carsten Dreier bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Lars Kählke, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Mit dieser Niederlage liegt Dreier
nun bei einer Einzelbilanz von 1:6 seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Ralf Holthaus lag gegen Antje Wolter bereits mit zwei Sätzen im Rückstand,
bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen
konnte. Fast verloren schien im Anschluss das Spiel von Mathis Blesse gegen Till Focke, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Mathis Blesse jedoch die richtige Taktik gefunden und
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siegte mit 9:11, 9:11, 11:9, 11:6, 11:9. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Ohne Satzgewinn für Arne Behrens
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Malte Nußbaum. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Schmidt / Holthaus
und Focke / Kählke, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der SSV Pennigsehl-Mainsche II nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten
auf, während der TuS Estorf-Leeseringen II vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2023 gegen den
SV Aue Liebenau ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Pennigsehl-
Mainsche II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2023 gegen den TuS Steyerberg.

 Statistik:
 SSV Pennigsehl-Mainsche II

Doppel: Schmidt / Holthaus 1:1, Plate / Blesse 1:0, Dreier / Behrens 1:0 
Einzel: L. Schmidt 1:1, R. Plate 1:1, C. Dreier 0:2, R. Holthaus 1:1, M. Blesse 2:0, A. Behrens 0:2 

 TuS Estorf-Leeseringen II
Doppel: Focke / Kählke 1:1, Pfanne / Wolter 0:1, Focke / Nußbaum 0:1 
Einzel: M. Focke 2:0, S. Pfanne 0:2, L. Kählke 2:0, A. Wolter 1:1, T. Focke 1:1, M. Nußbaum 1:1


